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V

Vorwort

Rechtswissenschaft – gebräuchlich ist auch die Bezeichnung „Jura“ – heißt das Fach,
das man studieren muss, wenn man einen der typischen juristischen Berufe wie
Richter oder Rechtsanwalt anstrebt. Gelehrt wird dieses Fach an Universitäten – pri-
vate „law schools“ sind noch selten – von den Fachbereichen Rechtswissenschaft(en),
die vielerorts auch (noch) Juristische Fakultäten heißen. In das Fach Rechtswissen-
schaft will dieses „Kurzlehrbuch“ einführen. Damit tritt es in Konkurrenz zu Ein-
führungsvorlesungen an rechtswissenschaftlichen Fachbereichen bzw. Juristischen
Fakultäten. In diesem Fall erlaubt das Kurzlehrbuch einen Vergleich mit der entspre-
chenden Vorlesung. Es gibt aber auch viele Fachbereiche bzw. Fakultäten, die keine
solche Einführungsvorlesung anbieten, sondern gleich mit dem Stoff der drei Haupt-
fächer – Zivilrecht, Öffentliches Recht, Strafrecht – beginnen. In diesen Fällen ergänzt
das Kurzlehrbuch das Angebot der Fachbereiche bzw. Fakultäten. Diese Ergänzung
scheint uns für Erstsemester besonders deshalb wichtig, weil ohne sie das „Programm“

vielen Anfängern angesichts der ihnen gebotenen Stofffülle in den drei Hauptfächern
und – meist – noch in einem Grundlagenfach wie etwa Rechtsgeschichte den Über-
blick über die Grundstrukturen des Rechts erschwert. Hier kann ein Gesamtüberblick
helfen, das in Spezialvorlesungen Gehörte richtig einzuordnen und Zusammenhänge
herzustellen. Neben dieser Hilfestellung will das Kurzlehrbuch auch Schüler(innen)
vor dem Abitur bei ihrer Entscheidung, welches Fach sie studieren sollen, helfen.

Der Titel des Kurzlehrbuchs – „Einführung in die Rechtswissenschaft“ – bringt auch
zum Ausdruck, dass es sich als Fortsetzung des bekannten Kurzlehrbuchs von Jürgen
Baumann versteht. Er gab den Anstoß für eine weitere Auflage seines Werks, das er
erfolgreich von der 1. Auflage 1967 bis zur 8. Auflage 1989 allein bearbeitet hat. Jetzt
immerhin ist die 4.Neuauflage wie die Vorauflagen von Baumann in Tübingen ent-
standen: alle drei Autoren sind Professoren an der Juristischen Fakultät der Universität
Tübingen.

Der Vorteil der Aufspaltung auf drei Autoren liegt in deren besonderer Vertrautheit
mit ihrem Hauptfach. Diese Kompetenz überbieten sie hier dadurch, dass sie die
Grundlagen bzw. Grundstrukturen ihres Faches hervorheben und Verbindungen mit
den anderen Hauptfächern betonen. Nur so kann ein „vertiefter Überblick“ entstehen
und die „Quadratur des Kreises“ gelingen. Dem/der ein Jura-Studium planenden
Schüler(in) und dem Jura-studierenden Erstsemester soll jedenfalls das geboten wer-
den, was ihm die Entscheidung für ein Jura-Studium oder den Beginn dieses Studiums
erleichtert.

Die Verfasser danken ihrenMitarbeiterinnen undMitarbeitern an den Lehrstühlen für
die vielfältige Unterstützung in der Neubearbeitung sowie dem Verlag C.H. Beck für
die wie immer hervorragende verlegerische Betreuung des Projekts.

Tübingen, im Mai 2023 Hermann Reichold
Michael Droege
Bernd Heinrich
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